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Zweckverband LANDFOLGE Garzweiler 

Protokoll zum 80. Treffen des Arbeitskreises 

Termin:  09. Januar 2025, 14:00 – 16:15 Uhr 

Ort:  Online 

Teilnehmer:  

Tobias Eßer  Stadt Grevenbroich 

Christian Moede Stadt Grevenbroich 

Jana Fricke  Stadt Erkelenz 

Sandra Schürger Stadt Erkelenz 

Eric Kappes  Stadt Erkelenz 

Svetlana Saraev  Stadt Erkelenz

André Rusman  Stadt Mönchengladbach 

Barbara Weinthal  Stadt Mönchengladbach 

Jörg Figgener  Stadt Mönchengladbach 

Anette Harings  Stadt Mönchengladbach 

Jens Simon  Landgemeinde Titz 

Isabelle Heidbüchel  Stadt Jüchen 

Jan-Martin von der Heide  Stadt Jüchen 

Gina Venedey  Stadt Jüchen 

Anke Pötter  Stadt Bedburg 

Claudia Hillebrecht  RWE Power AG 

Ribanna Hickmann  RWE Power AG 

Chris Seifert  RWE Power AG 

Volker Mielchen Zweckverband LANDFOLGE Garzweiler  

Andreas Bräuer (Protokoll)  Zweckverband LANDFOLGE Garzweiler 

Julia Offermanns   Zweckverband LANDFOLGE Garzweiler 

Nefeli Navroerdi Sobek Green Technologies (zu TOP 3) 

Moritz Zander  Sobek Green Technologies (zu TOP 3) 
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Zu  

erledigen 

durch 

Termin 

TOP 1 – Begrüßung / TOP 2 – Protokollkontrolle 

Das Protokoll zum letzten Arbeitskreis wird mit den Anmerkungen aus 

Mönchengladbach und Erkelenz bestätigt. 

TOP 3 – ENB: Werner Sobek Vorstellung Zielwertkatalog 

Frau Navroerdi präsentiert zum Tagesordnungspunkt. Die Präsentation 

zum Vortrag wird dem Protokoll als Anlage beigefügt. 

Die Stadt Jüchen erkundigt sich, in wieweit der gezeigte Zielwertkatalog 

über die vier ZV-Impulsbauten hinausgehend auch für kommunale Ge-

bäude zur Verfügung steht (bspw. Energieautarker Baubetriebshof Jü-

chen). 

 Im Projekt Exzellenzregion Nachhaltiges Bauen sind unter-

schiedliche Unterstützungsformate, so auch Beratungstermine 

für die Kommunen vorgesehen. Hier ist es die Aufgabe der Kom-

munen, den Zweckverband zu einem frühen Zeitpunkt (LPH  0 – 

1) entsprechend einzubinden. Zudem wäre eine Handreichung 

zur energetischen Beratung für die Kommunen wünschenswert.

TOP 4 – Braunkohlenplan-Änderungsverfahren 

Herr Mielchen berichtet zum Tagesordnungspunkt. 

Das aktuelle Verfahren unterscheidet sich in der Vorgehensweise von 

vorherigen Verfahren, da das grobe Gerüst bereits durch die beiden vo-

rangegangenen Leitentscheidungen definiert wurde.  

Durch den zeitlichen Druck bei der Bezirksregierung wurden die ersten 

Kapitel bereits zur Bearbeitung versandt (unter Vorbehalt der abschlie-

ßenden Fachprüfung), während parallel noch weitere Kapitel, der TÖB-

Beteiligungsprozess, die UVP sowie weitere Fachgutachten erstellt wer-

den. 

 Gefahr: Möglicherweise fehlen Zusatzinformationen aus den 

noch ausstehenden Kapiteln, um ein rundes Gesamtbild zu er-

halten. 

Es stellt sich die Frage nach der Legende zu den drei verwendeten Farben 

(Bearbeitungsmodus der Bezirksregierung) in den textlichen Ergänzun-

gen des Braunkohlenplans. 

 zu streichende Passagen – rot, 

 neue Passagen – blau, 

 Verweise auf andere Kapitel des Braunkohlenplans – grün. 

Auf Nachfrage erklärt Herr Rusman, dass die Rohrleitungsbestandspläne 

von RWE Power bei RWE verfügbar sind (Kontakt Herr Ring) 
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TOP 5 – Vorbereitung Lenkungsausschuss am 17.01.2025/ Vorbereitung Verbandsversammlung 

am 06.02.2025 

Herr Mielchen stellt den Entwurf der Tagesordnungen für den Lenkungs-

ausschuss am 17. Januar 2025 sowie für die Sondersitzung der Ver-

bandsversammlung am 6. Februar 2025 vor. In diesem Zusammenhang 

erläutert er das Verfahren zum Beschluss für den Masterplan Seeent-

wicklung.  

TOP 6 – Masterplan Seeentwicklung: Abschlussbericht 

Es entsteht eine intensive Diskussion zur Zeitschiene, zu den Inhalten 

sowie zu den Abläufen über Rückmeldungen zum Masterplan für den 

See. 

Herr Mielchen erklärt, dass bereits seit 2015 Visionen gezeigt werden, 

um das Grundprinzip der Entwicklung zu verdeutlichen. Hier geht es vor 

allem darum, in der Rahmenplanung die nötigen Weichen zu stellen, um 

künftige Entwicklungen zu ermöglichen, Flächen zu sichern und diese 

Planungen in das laufende Braunkohlenplan-Änderungsverfahren ein-

fließen zu lassen. Die aufgezeigten Leitplanken sollen über Jahrzehnte 

die grobe Marschrichtung vorgeben (Ankopplung an den 15-jährigen 

Rhythmus des Regionalplans). 

Bis zum Lenkungsausschuss am 17. Januar 2025 werden noch Hinweise 

aus den Kommunen aufgenommen und bis zur Verbandsversammlung 

am 6. Februar 2025 durch das Planungsbüro RHA eingearbeitet. 

TOP 7 – Bericht der Mitglieder des Arbeitskreises 

RWE Power: 

­ Zum 1. Januar 2025 wurde ein weiterer Block (Block F) im 

Kraftwerk Weisweiler stillgelegt. Somit sind noch 6 GW am 

Netz. 

TOP 8 – Bericht der Geschäftsstelle 

Herr Mielchen stellt den Anwesenden die Arbeitsstände zu den jeweili-

gen Projekten des Zweckverbands vor, die auch der in der Anlage ange-

hängten Präsentation zu entnehmen sind.  

Zum Energiepfad 2.0 erklärt er auf Nachfrage, dass nach erfolgtem För-

dergespräch im Dezember 2024 eine Einreichung des Förderantrags 

zeitnah erfolgen soll. Der Zweckverband geht gerade bereits mit einer 

Bestandserhebung des Energiepfads 2.0, die an das Planungsbüro 

SWECO vergeben wurde, in Vorleistung (nicht förderschädlich). 

Zum Kunst- und Kulturhof Keyenberg laufen derzeit die Vorbereitungen 

zum Erwerb.  

Die Stadt Mönchengladbach wird am Förderangebot „Klimaanpassung 

im Rheinischen Revier“ teilnehmen. 
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Der nächste Arbeitskreis findet am 13. Februar 2025 statt. 

gez. Bräuer, 13.01.2025 

TOP 9 – Sonstiges 

Herr Mielchen gibt einen groben Einblick in die aktuelle Jahresplanung 

der Arbeitskreise für die erste Jahreshälfte 2025: 

Februar: Blau-Grünes Band Garzweiler 

März: Braunkohlenplan-Änderungsverfahren 

April: Radverkehrsrevier / Bestandserhebung Energiepfad 2.0 

Mai: Vorbereitung Lenkungsausschuss / Verbandsversammlung / Beitritt 

der Stadt Bedburg 

Juni: Green Energy Hub (IEEJ) 

Jahresplanung 2025: 

Arbeitskreis: 

13.02.25 

06.03.25 

03.04.25 

08.05.25 

12.06.25 

03.07.25 

04.09.25 

02.10.25 

06.11.25 

Lenkungsausschuss: 

17.01.25 

16.05.25 

29.08.25 

31.10.25 

Verbandsversammlung 

06.02.25 (Sondersitzung zum Masterplan Seeentwicklung) 

18.06.25 

20.11.25 


